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TEILNAHMEBEITRAG 
 
 

Für die Teilnahme wird kein 

Teilnahmebeitrag erhoben. 

 
Kosten für die Anreise können nicht 

erstattet werden. 

 
 
KONTAKT 
Kommunales Bildungswerk 

Thüringen e. V. 

 
Juri-Gagarin-Ring 158 

99084 Erfurt 

 
Telefon: 0361 2284421  

Mobil: 01575 1303604 

Telefax: 0361 2284427 

E-Mail: 

Web: 

info@kbwt.de 

www.kbwt.de   Gesundheitszustand der 
        Demokratie 

 

 
    Weitere Informationen, unsere 

*Teilnahmebedingungen und 

Termine finden  Sie  auf 

www.kbwt.de, Instagram @kbwt_th 

und auf Facebook. 

PARKEN & ANREISE 
Parkmöglichkeiten sind in der 

Nähe des Veranstaltungsortes 

vorhanden. 

 

 
      05. Mai 2026 

Marcel Callo Haus  
Lindenallee 21 

 37308 Heiligenstadt 

Diskussionsveranstaltung

mailto:info@kbwt.de
http://www.kbwt.de/
http://www.kbwt.de/


Deutschland gilt als stabile 
parlamentarische Demokratie, doch die 
Zufriedenheit der Bevölkerung mit ihrem 

Zustand ist gemischt und von 
gesellschaftlichen Spannungen geprägt. 

 
Objektive Bewertung der Demokratie 

 
Laut dem Democracy Index 2024 der 
Economist Intelligence Unit liegt 

Deutschland bei 8,73 von 10 Punkten und 
rangiert weltweit auf Platz 13. Die 

Bewertung basiert auf fünf Kategorien: 
Wahlprozess und Pluralismus, 
Funktionsweise der Regierung, politische 

Beteiligung, politische Kultur und 
bürgerliche Freiheiten. Das politische 

System ist als parlamentarische Demokratie 
ausgestaltet, die institutionell stabil und 
funktional ist.. 

 
Herausforderungen: Trotz der objektiv 

hohen Bewertung zeigt sich, dass nur ein 
Drittel der Bevölkerung mit dem aktuellen 
Zustand der Demokratie zufrieden ist, 

während 37 Prozent eher oder sehr 
unzufrieden sind. 

 
 
 

 

 
 
 
 
 
 

 
 

 
 

 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

PROGRAMM 
 
17:00 Uhr Begrüßung 

Ingo Lippert (kbwt) 

Stephan Joachim Kramer (Präsident des Amtes 

für Verfassungsschutz Thüringen) 

 

 

Teil I: 1. Ausgangslage 
 
− Die letzten Jahre waren geprägt von 

Pandemie, Klimakrise, Integration von 
Geflüchteten und wirtschaftlichen 
Herausforderungen, die das Vertrauen in 
demokratische Prozesse beeinflussen. 
Bewegungen wie "Querdenken" und die 
AfD haben systemkritische Positionen 
vertreten, was die öffentliche Debatte 
über Demokratie und politische Stabilität 
verstärkt hat. 

− Regionale Unterschiede bestehen weiterhin. 

 

 

Pause ca. 18.00 Uhr 

Teil II : Einbeziehung Teilnehmende  

 
− Diskussionsveranstaltung 
 
ca. 22 Uhr: Ende der Veranstaltung 
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Informationen zum Datenschutz und 

der Erhebung personenbezogener 

Daten unter: 

www.kbwt.de/datenschutz 

http://www.kbwt.de/datenschutz

